




















enthalten „definitives Sollen“

können stets nur entweder erfüllt oder nicht erfüllt werden

gebieten genau das zu tun, was sie verlangen (nicht mehr und nicht weniger)

Beispiel: das MCR „hat eine absolute Untergrenze von 2 200 000 EUR für 

Nichtlebensversicherungsunternehmen“ (Art 129 Abs 1 lit d) 

enthalten „prima facie Sollen“

gebieten, dass etwas in einem relativ auf die rechtlichen und tatsächlichen 
Möglichkeiten möglichst hohen Maße realisiert wird

sind Optimierungsgebote, die in unterschiedlichen Graden erfüllt werden können

Beispiel: die VU haben „über ein wirksames Governance-System zu verfügen, das ein 

solides und vorsichtiges Management des Geschäfts gewährleistet“ (Art 41 Abs 1)



Kommission muss Grundsatz der Verhältnismäßigkeit bei 
Durchführungsmaßnahmen beachten

Nationale Umsetzung, die der Wesensart, dem Umfang und der 

Komplexität der Risiken angemessen ist, die mit der Tätigkeit des VU 
einher gehen

VU müssen selbst beurteilen, welche Pflichten je nach Wesensart, Umfang 
und Komplexität ihrer Risiken angemessen sind (diese Selbsteinschätzung 
unterliegt der Überprüfung durch die Aufsichtsbehörden)

Aufsichtsbehörden müssen Ermessensspielräume im Sinn des 
Verhältnismäßigkeitsgrundsatzes ausüben
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Sonstige Verbindlichkeiten



[2] [3]



[4] Schließen die in den Unterabsätzen 2 und 3 genannten 

Leistungen eine Garantie für ein Anlageergebnis oder eine 

sonstige garantierte Leistung ein, 

so findet Absatz 4 auf die zur Bedeckung der entsprechenden 

zusätzlichen versicherungstechnischen Rückstellungen 

gehaltenen Vermögenswerte Anwendung.



[2] Die Verwendung derivativer Finanzinstrumente ist 
zulässig, sofern sie zur Verringerung von Risiken oder 
zur Erleichterung einer effizienten Portfolioverwaltung
beitragen.

[3] Anlagen und Vermögenswerte, die nicht zum Handel 
an einem geregelten Finanzmarkt zugelassen sind, 
sind auf einem vorsichtigen Niveau zu halten.



[4] Die Anlagen sind in angemessener Weise so zu 
streuen, dass eine übermäßige Abhängigkeit von 

einem bestimmten Vermögenswert, 
einem Emittenten oder von 
einer bestimmten Unternehmensgruppe oder
Region oder 
eine übermäßige Risikokonzentration im Portfolio 
insgesamt 

vermieden werden.



[5] Anlagen in Vermögenswerte

ein und desselben Emittenten oder von

Emittenten, die derselben Unternehmens-
gruppe angehören, 

dürfen die Versicherungsunternehmen nicht einer 
übermäßigen Risikokonzentration aussetzen.






